
NOTENBAND AUS HOLZ FÜR DIE EXPO 
Das stilisierte Notenband, das den österreichischen Pavillon bei der Expo in Japan 

zieren wird, verbindet eine einzigartige Geometrie und innovative Form der 

Holzbautechnik mit traditionellem Handwerk und einer nachhaltigen Bauweise. 

SCHON BALD ist wieder "Expo-Zeit": Kommenden 
April öffnet die Weltausstellung Expo 2025 in Osaka, Japan, 
ihre Tore, wo Österreich unter dem Motto "Composing the 
Future" seine Vielfalt und Leistungsfähigkeit in Wirt-

schaft, Wissenschaft, Forschung und Kultur einem globa-
len Publikum präsentieren wird. Der Blickfang des öster-
reichischen Pavillons, ein 16,5 Meter hohes, spiralförmiges 
Notenband aus Holz, wurde in einer einzigartigen Geome-
trie und in innovativer sowie C02-minimierter Bauweise 

in Niederösterreich gefertigt. Im Oktober wurde die ge-
schwungene Holzskulptur der Öffentlichkeit vorgestellt. 

VON NIEDERÖSTERREICH NACH JAPAN 
Nach einem Jahr der Planung und etwa drei Monaten der 
Produktion wurden die Bauteile für das markante Noten-
band an der Fassade des Österreich-Pavillons für die Expo 
kommendes Jahr fertiggestellt. Es wird zuerst auf der 
Straße und dann auf dem Seeweg von Horn nach Osaka 
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V. I.n.r.: Japanischer Botschafter Mizuuchi, Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner, Wirtschaftsminister Kocher, WKÖ-Vizepräsident Gady 

Digitalisierung - die Expo 2025 bietet mit ihrem Leitthe-
ma .Designing Future Society for Our Lives  eine globale 
Bühne, auf der österreichische Betriebe ihre Innovations-
stärke und Zukunftsorientierung eindrucksvoll präsentie-
ren und sich international positionieren können. Diese 

Chancen ergreifen wir bereits jetzt: Bis zur Eröffnung der 
Expo werden zahlreiche Events und Veranstaltungen statt-

finden, um für unsere Betriebe die Weichen für den Erfolg 
zu stellen." 

Im Rahmen der Vorbereitung auf die Expo wurde die 
schon lange bestehende österreichisch-japanische Bezie-

hung durch gemeinsame Projekte und Events weiter in-
tensiviert. Der japanische Botschafter Ryuta Mizuuchi 
betonte aus diesem Anlass: "Bei der Wiener Weltausstel-
lung 1873 war es der Shachihoko aus Japan - der giganti-
sche goldene Fabelfisch - der für eine Sensation in Öster-
reich sorgte. Möge der Schleife, 152 Jahre danach in Japan, 
eine Revanche gelingen." 

EINZIGARTIGE HOLZBAUTECHNIK 
Die Holzskulptur zeigt die ersten Takte 
der "Ode an die Freude" und steht als 
Symbol für Dynamik, Eleganz und Inno-
vation. Denn sie verbindet traditionelle Rund um die Expo und lange 

darüber hinaus gibt es große Chancen 

für österreichische Unternehmen am 
Holzbauarchitektur mit modernster Inge-
nieurskunst. Für die Konstruktionstech-
nik der Skulptur zeichnet Johann Moser 
von BWM Designers &Architects, der 

japanischen Markt. 
BUNDESMINISTER MARTIN KOCHER 
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Die nächste Weltausstellung "Expo 2025 Osaka, 
Kansai, Japan" findet von 13. April bis 13. Okto-

ber 2025 zum Generalthema "Designing Future 
Society for Our Lives" statt. Rund 160 Länder 
und neun internationale Organisationen werden 

daran teilnehmen. Idee und architektonische 

Gestaltung des Österreich-Pavillons "Compos-
ing the Future" stammen von BWM Designers & 
Architects. Die Konzeption der Ausstellung 

entwickelt facts and fiction. 
Der österreichische Beitrag versteht sich als 

Plattform des Dialogs und präsentiert die 

Vielfalt und Leistungsfähigkeit von Wirtschaft 
und Gesellschaft. Das Bundesministerium für 

Arbeit und Wirtschaft trägt 75 Prozent der 

Gesamtkosten, die Wirtschaftskammer 
Österreich die restlichen 25 Prozent. 
www.expoaustria.at 
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